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HABAKUK - WIE AUS FRUST 
GLAUBE WÄCHST (3/3)

- Paul Bruderer - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 

kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 
Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 

www.chrischona-frauenfeld.ch 
oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag 09. Okt 14:00 Ukrainischer Gottesdienst

18:30 SODA Jugendgottesdienst 

Mittwoch 12. Okt 07:30 Gebet für Ukraine

Freitag 14. Okt 19:30 Gebet für die Jugend

Sonntag 16. Okt 09:00 Gebet für den Gottesdienst

09:15 1. Gottesdienst

10:45 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm,

Livestream und Übersetzung

14:00 Ukrainischer Gottesdienst



Ein Mann namens Habakuk erlebt, wie aus 
wirklich starkem Frust ein neues Vertrauen in 

Gott entstehen darf. Heute dürfen wir 
erfahren, wie bei Habakuk wirklich tiefes 

Vertrauen in Gott entstehen darf! Dies ist die 
letzte Predigt einer dreiteiligen Serie.


Ausgangslage

Im ersten Kapitel haben wir gelesen, wie 

frustriert Habakuk aufgrund der Situation in 
Israel ist. Im zweiten Kapitel wurde er ruhig. 

Im dritten Kapitel lesen wir nun:  
Denn der Feigenbaum grünt nicht, und es ist 

kein Gewächs an den Weinstöcken. Der Ertrag 
des Ölbaums bleibt aus, und die Äcker 

bringen keine Nahrung; Schafe sind aus den 
Hürden gerissen, und in den Ställen sind keine 

Rinder. Aber ich will mich freuen des Herrn 
und fröhlich sein in Gott, meinem Heil. Denn 
der HERR ist meine Kraft, er hat meine Füße 
wie Hirschfüsse gemacht und führt mich über 

die Höhen. Vorzusingen, beim Saitenspiel. 
(Habakuk 3,17-19) 


 
Es werden die Grundnahrungsmittel von Israel 

beschrieben. Somit herrscht eine leben-
bedrohliche Nahrungsmittel-Knappheit, 
welche Habakuks Freude jedoch nicht 

dämpfen kann. Das Gebet der Not 
verwandelte sich in ein Lied der Freude. 

Obwohl Habakuk weiss, dass das Volk der 
Chaldäer bald einmarschieren wird, ist diese 

Freude da!


Oftmals beurteilen wir anhand von unseren 
Lebensumständen, ob Gott gut ist. Habakuk 
handelt jedoch aufgrund von drei Instinkten 
ganz anders. Diese drei Instinkte helfen ihm, 

trotz Nahrungsmittel-Knappheit und 
bevorstehendem Einzug der Chaldäer Lieder 

zu singen. Habakuk:


1. Bewegt Gottes Wort in seiner Seele 
2. Belebt seine Vorstellungskraft mit 

Bildern von Gottes Macht 
3. Begegnet Gottes Schöpfung


Habakuk trainierte und verinnerlichte diese 
Wahrheiten Gottes, um in Notsituationen 

richtig zu reagieren.


Habakuk bewegt Gottes Wort in 
seiner Seele


In Kapitel 3 spricht nicht Gott zu Habakuk, 
sondern Habakuk zu Gott. Habakuk betet: 

Gott kommt von Teman her, der heilige Gott 
zieht vom Berg Paran heran. Seine Majestät 

strahlt über den ganzen Himmel und sein Lob 
erfüllt die Erde. Die Berge beben, wenn sie 

dich sehen. Gewaltiger Regen prasselt nieder 
und die Wogen der Meere türmen sich 

grollend auf. (Habakuk 3,3 und 10)


Dies ist kein spontanes Gebet, sondern eine 
Wiederholung aus den Psalmen:


Als Israel aus Ägypten zog, das Haus Jakob 
aus dem fremden Volk, da wurde Juda sein 
Heiligtum, Israel sein Königreich. Das Meer 
sah es und floh, der Jordan wandte sich 

zurück. Die Berge hüpften wie die Widder, 
die Hügel wie die jungen Schafe.  

(Psalm 114,1-4) 


Wir wir das Wort Gottes verinnerlichen, wird 
es uns bei Situationen voller Druck und Not 
begleiten. Dazu gehören nicht nur die Lieder 

der Psalmen, sondern auch alle anderen Taten 
Gottes. Habakuk erwähnt in seinem Gebet 

den Auszug aus Ägypten oder Wunder 
während kämpfen:  



Die Pest geht vor ihm her und Seuchen folgen 
ihm auf dem Fuß. Sonne und Mond ziehen 
sich zurück beim Glänzen deiner sirrenden 

Pfeile und beim Aufblitzen deines glitzernden 
Speeres. (Habakuk 3, 5 und 11)


Wir merken: Wenn wir Gottes Wort in unserer 
Seele bewegen und Wahrheiten durch Training 

verinnerlichen, können wir in schwierigen 
Situationen auf diese zurückgreifen. Wir 
möchten "people of the book" werden!


Belebe deine Vorstellungskraft 
mit Bildern von Gottes Macht 
Unsere Vorstellungskraft ist ein mächtiges 

Tool unserer Seele, welches uns grosse Kraft 
schenken kann. Wahrheiten Gottes beleben 
unsere Vorstellungskraft mit Bildern, welche 
grösser als unsere Umstände sind. Habakuk 

schreibt: Er lässt die uralten Berge 
zerspringen und die seit ewigen Zeiten 

bestehenden Hügel versinken. So handelt er 
seit jeher. (Habakuk 3,6)


Habakuk stellt sich vor, wie mächtig unser 
Gott ist. Wenn wir unsere Vorstellungskraft 
beleben und uns Gottes Macht vor Augen 
halten, können wir nur staunen! Wenn Gott 
Berge zerspringen lassen kann, wird er uns 

bestimmt auch durch unsere Nöte begleiten.


Begegne Gottes Schöpfung 
Habakuk hat einen starken Fokus auf Gottes 

Schöpfung: die Natur. Kapitel 3 aus dem Buch 
Habakuk ist gefüllt von Bildern aus der 

Schöpfung: Wie das Sonnenlicht bricht seine 
Herrlichkeit hervor, um ihn leuchtet es hell, 

und in den Strahlen verbirgt sich seine Macht! 
(Habakuk 3,4)


Anhand der Natur können wir Gott besser 
verstehen. Habakuk ermutigt uns, nach 

draussen zu gehen und Gottes Schöpfung zu 
begegnen.


Zusammenfassung 
Wenn du in schwierigen uns scheinbar 

aussichtslosen Situationen wie Habakuk 
reagieren möchtest: Aber ich will mich freuen 
des Herrn und fröhlich sein in Gott, meinem 
Heil. Denn der HERR ist meine Kraft, er hat 
meine Füße wie Hirschfüsse gemacht und 

führt mich über die Höhen. Vorzusingen, beim 
Saitenspiel. (Habakuk 3,17-19) 


dann folge seinen Schritten. Bringe deinen 
Frust ehrlich zu Gott und werde dir deiner 
eigenen Schuld bewusst. Bekenne deine 

Fehler vor Gott und vielleicht einem anderen 
Menschen. Trainiere nun, Gottes Wahrheiten 

zu verinnerlichen. Mache dies indem du 
Gottes Worte in deiner Seele bewegst, deine 

Vorstellungskraft mit Bildern von Gottes 
Macht belebst und Gottes Schöpfung 

begegnest.



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch 

Spenden mit QR-Einzahlungsschein für Chrischona Frauenfeld:  
IBAN CH33 0078 4152 0463 8580 3  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SPENDEN VIA TWINT
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FRAGEN ZUM NACHDENKEN
# Gab es in deinem Leben Situationen, die Frust ausgelöst haben, in 

denen du dich aber dennoch entschieden hast, Gott zu loben?
# Wie ging es dir damit, hat sich etwas verändert?

# Wie beeinflussen deine Lebensumstände dein Denken von und über 
Gott?

# Habakuk verinnerlicht drei wichtige Glaubensgrundlagen (Bewegt Gottes 
Wort, Belebt die Vorstellungskraft und Begegnet der Schöpfung). Was ist 

dir daran neu? Was gefällt dir besonders? Wo siehst du hierin 
Herausforderungen?

# Reflektiere nochmal über den Weg, den Habakuk über die drei Kapitel 
geht. Was ist dir besonders wichtig geworden?

# Welche nächsten praktischen Schritte sind in deinem Leben dran?


